
Reisefieber
Aussichten sonnig bis stürmisch
Auf Amrum zeigt sich der Herbst von seiner besten Seiten 

(sl). Die fantastischen Naturland-
schaften von Amrum, die nicht 
erst seit 2009, als das Wattenmeer 
zum Weltnaturerbe erklärt wurde, 
die Gäste beeindrucken, gehen 
auf und ab in der Amrumer Dü-
nenwelt, erstrecken sich endlos 
über den Kniepsand, ziehen sich 
über die Gezeiten bis hin zu den 
Waldpfaden auf der waldreichsten 
Nordseeinsel.

Was gibt es Schöneres, 
als ein paar Tage die See-
le baumeln und sich an 
stürmischen Herbsttagen 
vom Wind durchpusten zu 
lassen – und einzukehren 
in einem der heimeligsten 
Hotels der Insel. 
Klein und fein kommt es 

daher, „Mein Inselhotel“ 
im Friesendorf Norddorf, 
das seit einem halben Jahr 
Gäste empfängt. Nur weni-
ge Minuten zu Fuß bis zum 
Meer bietet das einladende 
Haus des Ehepaars Kerstin 
und Gunnar Jöns 15 liebe-
voll gestaltete Zimmer. Das 
Credo der Gastgeber war, 
abseits vom Touristentrubel 
ein kleines strandnahes Zuhause 
auf Zeit für Gäste zu schaffen. 
Naturliebhaber und Aktive erle-

ben gerade im Herbst und Winter 
die besonderen Reize des Watten-
meeres. 
Mit einigen einladenden Arran-

gements schon für den Winter, 
wie beispielsweise dem Paket „vo-
gelFrei“ erlebt man einen typisch 

i  Mehr Infos bei: 
www.mein-inselhotel.de 
Tel. 04682/94500 oder 

info@mein-inselhotel.de
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friesischen Winter-Urlaub auf der 
Insel: Das Team von „Mein Insel-
hotel“ begrüßt alle Gäste mit ei-
nem wärmenden Glühwein, um 
sie so auf den Aufenthalt einzu-
stimmen. Tagsüber wartet dann 
– sofern es die Witterung zulässt 
– eine spannende Crossgolf-Runde 
am Strand. Ruhesuchende hinge-
gen genießen eine gemütliche Tee-
stunde mit knusprigen Friesenwaf-

feln. Bei einem Winter-Menü im 
Kerzenschein sowie einem Frie-
senpunsch direkt am Meer zum 
Sonnenuntergang am Abend 
können Feinschmecker die Tage 
stilvoll ausklingen lassen.

Nach dem Spaziergang in frischer Luft, lädt das behagliche Hotelzimmer 

zum Entspannen ein.  Foto: pm


